
Plan für Paulshöhe 
soll kommen 

OSTORF Für den Sportplatz 
Paulshöhe und angrenzende 
Flächen der Parkstraße und 
des Schleifmühlenwegs wird 
ein Bebauungsplan aufge­
stellt. Der Hauptausschuss 
hat am Abend den Weg dafür 
frei gemacht. Allerdings hat 
das Gremium auch beschlos­
sen, ein Dialogforum einzu­
richten. In ihm sollen Vertre­
ter der Kanurenngemein­
schaft, der Waldorf-Schule 
und des Verbandes der nord­
deutschen Wohnungsunter­
nehmen sowie Anwohner 
und Schweriner aus anderen 
Stadtteilen sitzen. Diese Per­
sonen sollen diskutieren, 
welche städtebaulichen Ziele 

im B-Plan festgelegt werden 
sollen. Dabei geht es um eine 
Wohnbebauung, um sozialen 
Wohnungsbau, um Flächen 
für die Kanurenngemein­
schaft und die Waldorf-Schu­
le. Innerhalb von sechs Mo­
naten soll das Dialogforum 
Ergebnisse vorlegen. Aller­
dings: Das letzte Wort hat die 
Stadtvertretung, die über die 
Vorschläge das Forums ent­
scheiden wird. 

Der Sportplatz Paulshöhe 
soll nach dem Ausbau des 
Sportparks Lankow ge­
schlossen werden. Der Ver­
kauf der städtischen Fläche 
soll 3,5 Millionen Euro brin­
gen. gest 


